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Appell an die Bundesregierung: Wirtschaft schützen, Biokraft-NachV dringend umsetzen 
 
 

Sehr geehrter Herr Bundesminister, 

 
wir wenden uns als Initiative Klimabetrug Stoppen, ein Bündnis von über 130 Unternehmen 

und Verbänden aus dem Bereich der Erneuerbaren Energien, mit einer dringenden Bitte zur 

ausstehenden Novelle der Biokraftstoff-Nachhaltigkeitsverordnung an Sie. 

Seit Jahren schädigt Betrug den THG-Quotenmarkt und damit erhebliche Teile der deutschen 

Wirtschaft. Mit dem kürzlich im Bundestag verabschiedeten Zweiten Gesetz zur Weiterent-

wicklung der THG-Quote wurde ein wichtiger Schritt zur Betrugsbekämpfung getan. Damit die-

ses Gesetz jedoch wirksam greifen kann, braucht es nun die flankierende Novellierung der Bi-

okraft-NachV. 

Im Zentrum steht der erweiterte Vertrauensschutz nach § 17 Biokraft-NachV. Er verhindert 

derzeit die nachträgliche Aberkennung von Nachhaltigkeitsnachweisen — selbst bei nachge-

wiesenem Betrug. Solange dieser Mechanismus bestehen bleibt, können Betrugsfälle nicht 

wirksam sanktioniert werden. Das neue THG-Quotengesetz läuft damit in Teilen ins Leere; Be-

trug bleibt faktisch folgenlos. 

Die Folgen tragen Unternehmen, die in Deutschland investieren, Arbeitsplätze sichern und die 

Energiewende im Verkehr vorantreiben. Sie stehen weiterhin im Wettbewerb mit importierten 

Mengen zweifelhafter Herkunft — unter strukturell ungleichen Bedingungen. Die Bioenergie-

branche steht für rund 70.000 direkte und indirekte Arbeitsplätze sowie eine jährliche Wert-

schöpfung von über 5 Milliarden Euro. Einige unserer Mitgliedsunternehmen mussten infolge 

des Betrugs bereits Insolvenz anmelden. 

Sehr geehrter Herr Bundesminister, wir bitten Sie daher eindringlich, die Novelle der Biokraft-

NachV mit höchster Priorität voranzutreiben. Ein politisches Patt zwischen zwei Ministerien 

darf nicht dazu führen, dass nachgewiesener Betrug weiterhin sanktionsfrei bleibt. Jede wei-

tere Verzögerung verursacht zusätzlichen volkswirtschaftlichen Schaden. 

Gerne würden wir das Thema zeitnah in einem persönlichen Gespräch mit Ihnen vertiefen und 

stehen dafür jederzeit zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 

  

Stefan Schreiber,  
Vorsitzender IKS e.V. 

Sandra Rostek, 
stellv. Vorsitzende 

Marc Schubert,  
stellv. Vorsitzender 
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Kontakt 
Initiative Klimabetrug Stoppen e.V. 
E-Mail: kontakt@carbonleaks.de 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.carbonleaks.de 

Folgen Sie uns auch auf LinkedIn. 

Diese Stellungnahme wird u.a. getragen von: 

mailto:kontakt@carbonleaks.de
https://www.carbonleaks.de/
https://www.linkedin.com/company/initiative-klimabetrug-stoppen/
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